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Der Weg zum Ritter 
 

Page 
 
Die Söhne von Rittern verließen mit 7 Jahren ihre Familien, um sich auf 
den Ritterstand vorzubereiten. Sie dienten oft befreundeten Rittern als 
Pagen. Pagen lernten reiten, jagen, aber auch musizieren, tanzen und 
gutes Benehmen. Dafür war meistens die Burgherrin zuständig, die dem 
Pagen auch Gehorsam, Höflichkeit und den christlichen Glauben näher 
brachte. 
 
Knappe 
 
Mit 14 Jahren wurde aus dem Pagen dann ein Knappe. Nun lernte er: 

 Mit einem Schwert und Lanze zu kämpfen,  

 Wie man eine Rüstung anlegt und sie pflegt,  

 Zu jagen, reiten, schwimmen, tauchen,   

 mit der Armbrust zu schießen, fechten,   

 tanzen und Schach zu spielen. 
 
Ritter 
 
Mit ungefähr 21 Jahren war die Lehrzeit beendet und der Knappe wurde 
in einer Kapelle zum Ritter geschlagen. Der Tag des Ritterschlags war 
sehr wichtig im Leben eines jungen Adeligen. Er kniete vor seinem Paten 
– einem Ritter – nieder und legte einen Schwur ab. 
 
So könnte dieser Schwur gelautet haben: 
 

Ein Ritter gelobt die ewige Tapferkeit. 
Sein Herz kennt nur die Tugend. 

Sein Schwert verteidigt die Hilflosen. 
Seine Macht unterstützt die Schwachen. 

Sein Mund spricht nur die Wahrheit. 
Sein Zorn zerschlägt die Bösen. 

 
Er musste versprechen an den Tugenden eines Ritters festzuhalten. 
Außerdem musste er nach dem Tod seines Paten, dessen Witwe und 
die Kinder beschützen. Danach bekam er mit dem Schwert einen 
leichten Schlag auf die Schulter (daher auch der Name „Ritterschlag“). 
Nun erhielt der junge Ritter ein eigenes Schwert, eine Lanze und eine 
Ritterrüstung. 
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Verbinde das ursprüngliche Wort mit der richtigen Bedeutung! 
 

mâze 
 
 

Treue 

   

zuht: 
 
 

Demut 

   

êre  
seelische 

Hochstimmung 
   

triuwe 
 
 

Höflichkeit 

   

hôher muot 
 
 

Freundlichkeit 

   

höveschkeit 
 
 

Beständigkeit 

   

diemüete 
 
 

Tapferkeit 

   

milte  
Freigiebigkeit, 
Großzügigkeit 

   

werdekeit  
maßvolles Leben, 

Zurückhaltung 
   

staete  
Ehre, ritterliches 

Ansehen 
   

güete 
 
 

Würde 

   

manheit  
Erziehung nach festen 

Regeln, Anstand 
 

Lerne den Schwur auswendig und lasse dich von jemandem zum Ritter 
schlagen! 
Als Ritter brauchst du nun natürlich auch einen passenden Namen. 
Gehe zu deiner Lehrerin und ziehe einen ritterlichen Titel. 
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der/die Grausame 
 

 

der/die Tapfere 
 

 

der/die Schreckliche 
 

 

der/die Unbeugsame 
 

 

der/die Gütige 
 

 

der/die Starke 
 

 

der/die Großzügige 
 

 

der/die Friedvolle 
 

 

der/die Schöne 
 

 

der/die Kämpferische 
 

 

der/die Unheimliche 
 

 

der/die Mutige 
 

 

der/die Eiserne 
 

 

der/die Unverbesserliche 
 

 

der/die Furchtlose 
 

 

der/die Mächtige 
 

 

der/die Furchterregende 
 

 

der/die Gerechte 
 

 
 
 


